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Fragebogen Gewerbetreibende in Tonndeich 

Wichtiger Hinweis zum Datenschutz: Mit der Rücksendung des Fragebogens erteilen Sie eine Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 a) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO).

	Ihre Kontaktdaten

	Name des Unternehmens
	Telefonnummer

	
	

	Ansprechperson im Betrieb
	E-Mail-Adresse

	
	

	Adresse
	Branche

	
	

	Ihr Betrieb

	1. Seit wann ist Ihr Betrieb in Tonndeich ansässig?
☐ kürzer als ein Jahr	☐ ein bis fünf Jahre	☐ fünf bis 15 Jahre	☐ länger als 15 Jahre

	2. Wie viele Mitarbeitende beschäftigen Sie am Standort Tonndeich?
	

	3. Suchen Sie derzeit neue Mitarbeitende?
       ☐ ja             ☐ nein         
Hinweis: Im Rahmen des Projektes werden in den kommenden Jahren Jobmessen organisiert.

	4. Stellt Sie die wirtschaftliche Entwicklung Ihres Unternehmens zufrieden?




	5. Welche Erwartungen haben Sie an die künftige Entwicklung Ihres Unternehmens?




	6. Haben Sie Pläne für die Entwicklung Ihres Betriebs am Standort Tonndeich (z. B. Modernisierung, Umbau, Erweiterung…)?




	7. Wie groß ist das Einzugsgebiet Ihres Betriebes?
☐ Tonndeich	☐ Heppens    	☐ Wilhelmshaven	☐ Niedersachsen
☐ Deutschland und darüber hinaus  	☐ sonstige: 

	8. Mit welchem Verkehrsmittel kommen Ihre Kunden größtenteils zu Ihrem Betrieb?
☐ eigenes Kraftfahrzeug	☐ öffentlicher Personennahverkehr	☐ Fahrrad	☐ zu Fuß

	9. Haben Sie den Eindruck, dass Ihr Betrieb und Ihr Angebot im Stadtviertel Tonndeich ausreichend bekannt ist?
☐ ja	☐ nein

	Einzelhandels- und Dienstleistungsstandort Tonndeich

	10. Was sind aus Ihrer Sicht die Stärken des Einzelhandels- und Dienstleistungsstandortes Tonndeich?




	11. Worin sehen Sie Schwächen des Einzelhandels- und Dienstleistungsstandortes Tonndeich?




	12. Wie beurteilen Sie das Einzelhandels- und Dienstleistungsangebot in Tonndeich?
      ☐ sehr gut ☐ eher gut   ☐ mittelmäßig  ☐ eher schlecht ☐ schlecht

	13. Was fehlt – in welchen Branchen sehen Sie zusätzlichen Ansiedlungsbedarf?




	14. In Tonndeich stehen einige Ladenlokale leer. Stört Sie das?
☐ ja	☐ nein
Haben Sie Ideen, was hiergegen unternommen werden könnte?




	Aufenthaltsqualität

	15. Wie bewerten Sie die Aufenthaltsqualität in Tonndeich im Vergleich mit den umliegenden Stadtteilen bzw. -vierteln (Alt Heppens, Innenstadt, Siebethsburg, Neuengroden)?
       ☐ sehr gut	☐ eher gut   ☐ mittelmäßig  ☐ eher schlecht ☐ schlecht

	16. Wie bewerten Sie das gastronomische Angebot in Tonndeich?
☐ sehr gut	☐ eher gut   ☐ mittelmäßig  ☐ eher schlecht ☐ schlecht

	17. Gibt es Ihrer Meinung nach die Notwendigkeit, das Standortumfeld Ihres Betriebes attraktiver zu machen?
☐ ja, meine Ideen wären: ____________________________________________________________	
☐ nein

	18. Wie bewerten Sie die bislang ergriffenen Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung von Tonndeich?
☐ sehr gut	☐ eher gut   ☐ mittelmäßig  ☐ eher schlecht ☐ schlecht

	19. Haben Sie Projektideen zur Attraktivitätssteigerung von Tonndeich, die Sie oder andere gegebenenfalls auch gemeinsam umsetzen könnten?






	Wie geht’s weiter?

	20. Nach der Auswertung geht’s weiter. Möchten Sie dabei sein?
	☐ ja	☐ nein
21. [bookmark: _GoBack]Dürfen wir Sie über die weitere Entwicklung des Projektes (z. B. über Veranstaltungen) informieren?
	☐ ja	☐ nein

	In welcher Form möchten Sie kontaktiert werden:                   ☐ per Mail                      ☐ per Post 

	Haben Sie uns noch etwas mitzuteilen? Hier ist Platz dafür:

	






[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Logo enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Das Projekt „WILHELM Wilhelmshaven Mittendrin“ wird im Rahmen des Programms 1

„Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier – BIWAQ“ durch das Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen und die Europäische Union über den Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.
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